
In der letzten Sitzung 
des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, 
Dorfentwicklung und 
Verkehr, Ende April in 
Monschau hat der 
Landesbetrieb Stra-
ßenbau nun die Pla-
nungsvarianten zur 
Ortsumgehung Im-
genbroich – Konzen 
öffentlich vorgestellt. 
Nach einer allgemei-
nen Information, die 
der Entstehung des 
Planungsauftrages ge-
widmet war, wurde 
auf den besonderen 
naturschutzfachlichen 
Planungsauftrag hin-
gewiesen, den der Ge-
setzgeber bereits im 
Rahmen der Bedarfs-
planaufstellung her-
ausgearbeitet hat. Es 
ist daher auch jetzt 
schon gesetzlich si-
chergestellt, dass nur 
eine umweltverträgli-
che Trasse in diesem 
ökologisch hochwerti-
gen Bereich umgesetzt 
werden kann. In be-
sonderem Maße wer-
den dabei die Schutz-
güter Wohnen, Erho-
lung, Wasser, Boden, 
Tiere, Pflanzen, Land-
schaft und besondere 
Konfliktpunkte, z. B. 
nordwestlicher Orts-

rand von Konzen oder 
Teilbereich Rochus-
mühle, betrachtet und 
bewertet. 
Heute quälen sich fast 
16.000 Kraftfahrzeuge 
täglich allein durch 
Imgenbroich. In Kon-
zen sind das auch noch 
nahezu 10.000 Kraft-
fahrzeuge und die Ex-
perten rechnen mit ei-
ner weiteren Zunahme 
des Verkehrs. Das hat 
nicht nur Auswirkun-
gen auf die Anwohner-
schaft der Bundesstra-
ße sondern auch auf 
die Anbindung neuer 
Erschließungsmaßnah-
men, wie z. B. Wohn- 
und Gewerbegebiete.  
Eine Umgehungsstra-

ße Imgenbroich – 
Konzen entlastet die 
Orte in erheblichem 
Maße vom Durch-
gangsverkehr. Dies be-
deutet für die Anwoh-
ner natürlich auch eine 
deutliche Entlastung 
von Lärm- und Abgas-
emissionen.             

Ortsumgehung I mgenbroi ch -  K onzen 
wurde i n M onschau vorgestel l t .  
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Name: Br igitte Olschewski 
Funktion: Vorsitzende der 
SPD Monschau 
Beruf: Diplom-Pädagogin 
Tel.: 02472 5332 
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Warum SPD? 
Weil sie eine engagierte 
Partei ist, die für soziale 
Gerechtigkeit steht. 
 
Was machst Du in der 
SPD?  
Ich bin Ansprechpartnerin 
für unsere Mitglieder, orga-
nisiere Vorstandsarbeit und 
Veranstaltungen, engagiere 
mich in unserem „PROjekt 
2009“ und möchte gerne 
neue Mitglieder für die 
SPD gewinnen. 
Außerdem setze ich mich 

im Rat, im Haupt- und Fi-
nanzausschuss und im Aus-
schuss für Stadtentwick-
lung, Dorfentwicklung und 
Verkehr für eine zukunfts-
orientierte Entwicklung 
Monschaus ein, z.B. für die 
Ortsumgehung Im-
genbroich/Konzen. 
Sehr wichtig ist mir auch 
das Thema Bildung, vom 
Kindergarten bis zur Er-
wachsenenbildung. Die 
beste Bildung muss für alle 
Menschen zugänglich und 
bezahlbar sein. 
 
Was sind Deine Stärken?  
Pünktlichkeit, gut zuhören 
können, früh aufzustehen. 
 
Was sind Deine Schwä-
chen?  
Sahnetorten, Einparken 
 
Lieblingsfarbe? 
Blau 
Lieblingsbuch? 
Krimis 
Lieblingsstadt? 
Monschau 
 
Was magst Du besonders? 
Gute Gespräche und politi-
sche Diskussionen füh-
ren… und Sahnetorte 

Projekt 2009 
Unser „PROjekt 2009“ zielt 
darauf zu erfahren, was die 
Menschen in Monschau bewegt 
und wie die SPD in Monschau 
wahrgenommen und akzeptiert 
wird. 
„Was halten Sie als Monschauer 
Bürger/Bürgerin von uns und 
wo drückt Sie der Schuh? Wie 
können wir Sie an unserer poli-
tischen Arbeit beteiligen?“  
Wir haben uns selbstkritisch 
unter die Lupe genommen und 
Schwachstellen gefunden. Dar-
an arbeiten wir. 
Wir möchten Sie in nächster 
Zeit zu unserer politischen Ar-
beit befragen, um diese planvoll 
zu verbessern. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns 
offen Ihre Meinung sagen und 
Ihre Wünsche nennen. 
Dann können wir unser politi-
sches Engagement erweitern 
und anpassen im Sinne der 
Monschauer Bürgerinnen und 
Bürger. 
 
In unserer Mitte ist 
noch Platz für Sie! 
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Variantenübersicht, Variante 1, 1a, 2, 2a und 3 
Unsere Ratsvertreter in den Orten informieren Sie gerne! 
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Wir stellen vor  Freikarten für „ Tafel“  
Kunden 
 
10 Freikarten zur Ausleihe 
von Büchern, Spielen, 
Zeitschriften oder CDs der 
Stadtbücherei hat die SPD 
Monschau an Kunden der 
„ Tafel“  gespendet. 
Die ehrenamtlichen Helfe-
rinnen freuten sich über 
diese Unterstützung und 
geben diese Freikarten an 
Interessierte weiter. 
Nachdem die Stadt Mon-
schau keine Möglichkeit 
sah, dem SPD-Antrag zu 
Freikarten der Stadtbü-
cherei für diese Mitbürger 
zu entsprechen, haben wir 
spontan entschieden, die 
Kosten für 10 interessierte 
Kunden der „ Tafel“  in 
Monschau zu übernehmen. 
Uns ist es wichtig, dass 
alle Mitbürger am kultu-
rellen Leben teilhaben, 
und dies sollte nicht an 
den Kosten scheitern. Le-
sen und Spielen macht 
Spaß, bildet und ist eine 
Möglichkeit, freie Zeit 
sinnvoll zu nutzen. 


